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Theilunsspüncte , 15

die Strahlenehene um ihre Darchschnittslinie AP so weit gedreht denken ,

bis sie mit der Tafel zusammentällt , Wenn zz. DC die Ebene , In wel¬

cher BAPO licet . so gedreht wird , dass 0 Links von der Verticalen

aut den Horizont nach D füllt , <o velanet die Gerade ADB mit Ihrer

eonetrischen Eintheilume auf die entgegengesetzte Seite der Vertiecalen ,

oder rechts auf die Grumllinie nach ADS Die Sehstralen nach 1,

2 . 02 welche vorhin durch 0 einzen . echen van durch D“ um be¬

Stitumen auf der Tafel die nimlichen Punete 3 % 2 % 3 des Bildes wie

in ihrer ersten Lasse ,

Von den Theilungspuncten .

57 . Kin Punet der Tafeh welcher , wie z . B. DS derart Heet , dass

er zur perspeetivischen Eintheilung verkürzter Grös¬

sen dient , heisst . Zhediungspimet , Zau jedem System von Geraden ,

deren Bilder auf der Tafel in einen bestimmten Verschwindungs¬

parae tt Zisammenlanfen , lasst sich cin yanz bestimmter , dazu eehö¬

rieer Theilungspuanet anf der Tafel anfsuchen .

38 . Einen Theilangespunet , welcher , wie D% zu dem Verschwin¬

dünmgspunct P vehört , findet man also dadurch , dass man den Abstand OP

auf den Horizont überträgt , Diese Uebertrasung vcht In Wirklichkeit

in der Horizemtalechene OPD vor sich : nach S&. 16. kann aber die Con¬

Strueilen auch anf der Tafel selbst vorgenommen werden , IAndem man

die Strecke PD vermittelst eines Viertel - Kreises nach D“ nicderleat ,

in welchem Dünete sich ja die von den Theilumespanefen der Linie AB

asucheidlen Strahlei vereinzen ambesen , 0 entstehen anf AP die

444
perspectidschen Palette 17, 2 % 5
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14 Tinten perspeet ve,

Diisselbe würde der Fall vewesen sein , wenn Do zur Kechten anf

den Horizont nach DD geleet worden wäre : es Würde dann die Kin¬

Yheilung der Ortemallinie auf die linke Seite der Grümdlinie vefallen sein .

5 , Distanzpunet D“ oder D“ ist ale zugleich Theilungs¬

panct für die Geraden , welche parallel dem Hanpt¬

strahle sind , oder ( Was diaysselhe saet ) die ihren Versehwin¬

dungspunecet In PP haben ,

60 . Panect D“ ( oder D/ ) hat also dreierlei Bedentung amd Ay¬

wendung : 1) als der Panet , welcher die Entfernung des Attces von der

Tafel anelebt , d . h . als /stanzpinels 25 as Verschwinduugspanet Vin

diejenigen horizontalen Geraden , welche einen Winkel

von 45 ° mit dem Hauptstrahle einschliessen : 3 ) als Zheihmmgs
yunel tür alle auf der Tafel normal stehenden Geraden .

61 . Die Theitumespunete für andere horizontale Geraden werden

anf ganz ähnliche Weise gefunden . Ganz alleemein erhält aünan

die Theilangspunete von Geraden , wenn man den Abstand des Ge¬

> ichtspuneftes von Ihrem Fersehreisdungspimete aut die he¬

treffende Fersechiwinuddhingstinie von dem Yerschwindungs¬

puncte aus herabschläget .
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62 . Für Linien , die eine Abweichung haben . und deren

Verschwindungspuant in F Beet , fündet aänan daber den zuechö¬
rigen Theilunsspanect . indem man um Fnit dem Radihws
FD einen Kreis beschreibt , da h. Guülen man FD anf den
Norizont nach fherabschläeuf Für G schläuwut man GG D
nachee herab u. sw .

65 . Die Punete fund © werden ann angewendet , am. die nach
Foanul GG gehenden Linien einzutheilen . venanu > , Wie DD“ oiler DV he¬
nutzt wWitrde , um die nach P - ychenden Linien einzutheilen .
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61 . Die Zheilimgspiniete Vin alle Hurtzontallinsen Yallen also

aa len HMerizont Zwischen Pound D ( oder auch zwisehen

el DA Kalls der Verschwindunsspunet anf der Tinken Seite Hesti nnd

Zwar Liegen sbe um so diher an Dj eoreiter der Yersehwin¬

dunespunet der betreffenden Linien von Poentfernt

Bst ZI het näher an PD, weil 6 ferner Heut ,

65 . Wird die Orieinallinie parallel zur Tafel , dh . Heat ihr

Verschwindungspuüner im Unendlichen . + 0 Fällt ihr

Theilungspunet nach P.

G6. PP hat also eleichtalls drei Bedeutungen : 1) als Aumplpinel ,

d . h . der Pamet der Tafel . von welchen als der Abstamd des Atızes

San derselben ( die Distanzı anf den Horizont oiler auf die Haupfsev¬

teale anfezetrauen wird : 2) als Ferseloraddungspunech Tür die zur

Tafel normalen Geraden : 5 ) als Theilumespunet für die zur

Tatfchparalfelen Geraden ,

67 . Alle diese bisher unter Clas - e IE erwähnten und besomders

anf Iborizontallinten angewendeten Sätze lassen Ich in derselben

Webe für diejenigen Linien darthum , Welche im der Vertiealebene auler

in azeiwd einer anderen Ebene , die nicht parallel der Tafel st . Hesen ,

Sat ZB . Doader Verschwindungspunet für diejenigen

Geraden . welche parallel mit der Ferfecalehene unter einem

Winkel von 13 ° udech oben von der Kichtung des laupt¬

Strahiesachweichen . ms , ww. Val Flr 8. 51 .

65 . Für andere Richtungen solcher aut - oderahwärtssechen¬

der . mit oder Verticalechene paralleler Geraden , deren

Absweichmgez vom Hauptstrahl nach Gräben angegeben werden

kaun , beschreibe man Di ganz ähnlicher Webe wie in 3. Al . einen LHalb¬

hreis um Dal Mittelpinet . dann werden die nach den Kreistheilungs¬

paueten hinzezossenen Kadiensdie bezüslichen Verschwindungs¬

punete and der Husptrerticale oberladh oder unterhdh he

Stan aen ,

60 . Etwas Näheres wird hierüber noch in dem Folvenden vor¬

kamen . Da aber die bisher festaestellten ecometrischen Sätze bereits

einen orossen Theil der Theorie der Derspeetive In sich schliessen , so

Wollen wir nun zu deren Anwendung auf solche Operationen übersehen ,

vermittelst . derer perspectivische Bilder auf einer vo

sechenen Tatel hervorzschracht werden .


	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

